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43. Gesetz: Regelung des Veranstaltungswesens (Wiener Veranstaltungsgesetz); Änderung.

43.

Gesetz, mit dem das Gesetz über die Regelung des Veranstaltungswesens (Wiener
Veranstaltungsgesetz) geändert wird

Der Wiener Landtag hat beschlossen:

Das Gesetz über die Regelung des Veranstaltungswesens (Wiener Veranstaltungsgesetz), LGBl. für
Wien Nr. 12/1971, zuletzt geändert durch das Gesetz LGBl. für Wien Nr. 15/1999, wird wie folgt
geändert:

Artikel I

Im Artikel II der Veranstaltungsgesetznovelle 1998, LGBl. für Wien Nr. 15/1999, werden nach dem ersten
Satz folgende Sätze eingefügt:

„§ 24 Abs. 2, 4, 5, 6 und 7 in der Fassung der Veranstaltungsgesetznovelle 1998 tritt mit 1. Mai 2000 in
Kraft. Die bisherigen Abs. 2, 3, 4, 5 und 6 des § 24 Wiener Veranstaltungsgesetz, LGBl. für Wien
Nr. 12/1971 in der Fassung LGBl. für Wien Nr. 27/1998, bleiben in Kraft und treten mit Ablauf des
30. April 2000 außer Kraft.“

Artikel II

Dieses Gesetz tritt mit 1. Mai 1999 in Kraft.
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